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Saison 2010/11

von Christoph Kagerbauer



Straden: Suschetz, Fink, Rauch, Geihsbacher, Strohrigl, Toplek, Flisar, Rucker,
Schuster, Dienstl, Ranftl.
Gnas: Roth, Schadler Chr., Kniewallner R. (56. Zimmermann), Geigl (72. Hödl),
Schadler M., Haas D., Wohlmuth, Haas Chr., Obendrauf, Kölldorfer (HZ Lambrecht),
Rauch.

Sportplatz SU Straden, 400 Zuschauer, SR Zangerle

Tore: Rucker (2x) bzw. Haas D., Geigl, Haas Chr.

Zum Abschluss der Herbstsaison in der Oberliga Süd-Ost 2010/2011 gastierte die
Bez-Elf in Straden. Die Stradner, die ihre Spiele normalerweise immer samstags
absolvieren, spielten diesmal am Sonntag-Nachmittag. Es kamen rund 400 Zuschauer
zu diesem Derby.
Letztes Jahr gab es dort eine 1:4-Klatsche, das war die erste Niederlage nach 7 Siegen
en Suite. Im Heimspiel konnte man einen 1:0-Sieg einfahren. Mit einem Sieg hätte man
auch die Chance, als Tabellen-2. zu überwintern, denn Hartberg II spielte lediglich 1:1.
Trainer Johann Bez ließ die exakt gleiche Elf wie in der Vorwoche auflaufen, dazu war
auch die Ersatzbank die gleiche wie beim Heimspiel gegen Hartberg II.
 

Die Gnaser kamen besser in das Spiel. In den ersten Minuten gab es zwei Torschüsse
der Gäste.
Rene Obendrauf probierte es aus 20 m und sein Schuss ging links vom Tor vorbei und
eine Minute später schoss Heiko Wohlmuth zu zentral auf Keeper Suschetz.
Jetzt taten auch die Stradner mehr für das Spiel und für die Offensive.
In der 6. und 10. Minute gab es 2-mal einen Freistoß für Straden. Wolfgang Dienstl
probierte es beidemal, doch die Abwehr war bei beiden Aktionen hellwach.

Auf der Gegenseite schoss Heiko Wohlmuth einen Freistoß auf das Tor, doch der
Torhüter hatte den Ball im Nachfassen.
Minute 19, guter Torschuss von Daniel Rauch, doch Alex Roth war auf dem Posten.
Eine Minute später dann der Führungstreffer für Straden.
Der Ball lief gut über mehrere Stationen und wurde schlussendlich mit einem tollen
Lochpass auf Michael Rucker gespielt, der alleine vor Alex Roth die Ruhe behält und
eiskalt zur Führung einschoss.
Bis zur Pause passierte nicht mehr viel. Beide Mannschaften taten sich schwer
Torchancen herauszuspielen.
Eine gute Aktion gab es in der 41. Minute der Gnaser. Raphael Kniewallner passte zu
Rene Obendrauf, der in den Strafraum zog und schoss, doch der Ball ging deutlich über
das Tor.
Halbzeitstand 1:0 für Straden.

In der Halbzeitpause gab es einen Wechsel. In der Kabine blieb Christian Kölldorfer.
Christian Schadler wechselte auf seine Position, rechts im Mittelfeld, und neu auf der
linken Außenverteidigerposition war Matthias Lambrecht.
Die Gnaser begannen wieder mit mehr Elan zu Beginn der 2. Halbzeit.



Ein Freistoß von Matthias Schadler ging über das Tor (48.)
Christian Schadler tankte sich auf der rechten Seite durch, flankte zur Mitte und fand
dort Raphael Kniewallner, der allerdings von zwei Verteidigern gestört wurde und so
den Ball über das Tor beförderte (50.)

Minute 57, Straden erhöhte auf 2:0.
Ein weiter Pass aus der eigenen Hälfte kam über die Abwehr zu Michael Rucker, der von
der linken Strafraumgrenze in die Mitte zog, Alfred Geigl überspielte und dann mit
einem prächtigen Schuss den Ball ins Tor knallte.
Viele dachten jetzt nicht mehr an einen Punkt für die Gnaser oder sogar noch an einen
Sieg. Aber es sollten die 12 Minuten der Gnaser noch folgen...

In der 56. Minute ersetzte Daniel Zimmermann unseren Stürmer Raphael Kniewaller,
Rene rückte vor in den Sturm. 60. Minute: Markus Rauch warf zu Christian Schadler,
der flankte in den Strafraum, dort stand Daniel Haas völlig frei, der nahm den Ball an
und traf zum Anschlusstreffer.

64. Minute: Freistoß von der rechten Seite, der Ball flog über die Abwehr hinweg zur
anderen Seite, dort kam Matthias Schadler an den Ball, der passte in den Strafraum und
dort stand Alfred Geigl goldrichtig und erzielte den Ausgleichstreffer.

72. Minute, die Führung für Gnas ! Wieder gab es Freistoß, diesmal aber kurz nach der
Mittellinie. Matthias Schadler's Freistoß kam genau zu Christoph Haas, der rund 10 m
vor dem Tor stand und sein Kopfball passte genau ins Eck.

Dazwischen gab es eine gute Chance zum 3:2 für Straden. Flisar überhob die Abwehr
und plötzlich stand Toplek alleine vor Alex, doch dieser entschied dieses Duell, aber
Toplek setzte nach und überhob Alex und der Ball ging via Latte ins Toraus.

Einen dritten Spielertausch gab es noch bei Gnas. Raus ging Alfred Geigl, neu in das
Spiel kam Sebastian Hödl. In der 73. Minute ging ein Schuss von Rauch Daniel neben
das Tor.
4 Minuten später eine gute Möglichkeit der Stradner. Weiter Einwurf von der linken
Seite, die Gnaser vergaßen auf Flisar, der allerdings 5 m vor Alex den Ball nicht
kontrollieren konnte und somit hatte Alex keine Probleme beim Torschuss. Jetzt folgte
die Schlussoffensive der Stradner.

Ein Schuss von Dienstl wurde erfolgreich geblockt (80.).
Flisar köpfelte noch einen Freistoß genau in die Arme von Alex (85.).
In der Nachspielzeit wurde ein hoher Ball im länger und länger und landete
schlussendlich auf der Latte. Glück nochmals für die Gnaser, doch danach war das Spiel
zu Ende.
 

Ein etwas glücklicher Sieg für Gnas, doch diesmal war man sehr effizient bei den
Torchancen. Somit überwintert man auf Platz 2 in der Tabelle, allerdings mit bereits 10
Punkten Rückstand auf Lafnitz. Jetzt geht es in die wohlverdiente Winterpause. Im
Frühjahr geht es wieder am 26. März los mit einem Auswärtsspiel in Weiz gegen die
dortige 2. Kampfmannschaft.



Die Gnaser beim Aufwärmen. (Im Hintergrund die Startelf, im Vordergrund die Wechselspieler).

Unter den Zusehern auch der verletzte Kapitän Andy Zach, links davon die beiden Gnas-Spieler Benni



Puntigam und Joschi Fink.

Die Sportanlage in Wieden 10 Minuten vor dem Anpfiff.



Christian Schadler (Nr 2) und dahinter Doppeltorschütze Rucker (10).





Straden Kapitän Schuster nach einer Flanke.



Wolfgang Dienstl bei einem Freistoß.

Der Torschütze zum 2:2: Gnas-Verteidiger Alfred Geigl.





Die Gnaser Abwehr rund um Kapitän Christoph Haas kann diese Situation bereinigen.



Schuster (im Vordergrund) ärgerte sich nach seinem vergebenen Schuss.



Nach Flanke von Christian Schadler brachte Raphael Kniewallner (5.v.li.) den Ball nicht im Tor unter.

Auch Sektionsleiter Johnny Maier (2. v. re.) war in Straden.





Markus Rauch beim Einwurf, wenige Augenblicke später fiel der erste Treffer der Gnaser.



Heiko beim Freistoß...



...der Ball kam zu Matthias Schadler, der flanke in den Strafraum dort traf Geigl (verdeckt) zum 2:2.

Da war der Ball bereits im Tor! 3:2 für Gnas! Daniel Haas (Nr. 9) jubelt schon.



  


